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Gut 15 Jahre nach der Erstveröffentlichung ist nun die zweite Auflage „Visible Learning 2.0“ 

erschienen. Aus 138 Einflussfaktoren sind 357 geworden. Auch die Zahl der Metanalysen ist 

von 800 auf über 2.100 gestiegen. Insgesamt sind die Ergebnisse von 130.000 Studien in die 

Neuauflage eingeflossen. Die Bildungsforscher Stephan Wernke und Klaus Zierer, die den 

Band ins Deutsche übersetzt haben, sehen darin eine „grundsätzliche Überarbeitung und 

Erweiterung“ des Originalwerks. 

Visible Learning 2.0 bekräftigt John Hatties Wunsch, nicht nur das in den Blick zu nehmen, 

was funktioniert, sondern auch und vor allem das, was am besten funktioniert, indem er 

entscheidende Fragen stellt wie: Warum ist die derzeitige Grammatik des Schulunterrichts in 

so vielen Klassenzimmern so fest verankert und wie können wir sie verbessern? Warum ist 

die Lernentwicklungskurve für Lehrpersonen nach den ersten Berufsjahren so flach? Wie 

können wir die Denkweise von Lehrpersonen so entwickeln, dass sie sich mehr auf das 

Lernen und Zuhören konzentrieren (und weniger auf das Lehren und Sprechen)? Wie können 

wir Forschungsergebnisse in die Diskussionen der Schulen und der Kollegien bringen? 

Aufbauend auf dem Erfolg des Originals Visible Learning von 2008 erweitert diese mit 

Spannung erwartete Weiterführung John Hatties Modell des Lehrens und Lernens auf der 

Grundlage von Einflussgrößen und ist eine unverzichtbare Lektüre für alle, die im 

Bildungsbereich tätig sind - sei es als Forschende, Lehrpersonen, Lernende, Schulleitungen, 

Lehrerbildnerinnen und Lehrerbildner oder politische Entscheidungsträger. 

Zu den besprochenen Bereichen gehören:  

 Die Forschungsbasis und die Reaktionen auf Visible Learning 

 Das Visible Learning Modell 

 Die bewusste Abstimmung von Lern- und Lehrstrategien 

 Der Einfluss des Elternhauses, der Lernenden, der Lehrpersonen, der Klassenzimmer, 

der Schulen, des Lernens und der Lehrpläne auf die Lernleistung 

 Der Einfluss von Technologie 


